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Altenbeken
im Stromplus
Altenbeken (WV). Auf dem Ge-

biet der Gemeinde Altenbeken
wird mit Photovoltaik- und Wind-
kraftanlagen deutlich mehr Strom
produziert als die Kommune selbst
verbraucht. Das geht aus dem
aktuellen Energiebericht von
Westfalen Weser Netz hervor. Da-
nach betrug die eingespeiste
Strommenge aus regenerativer
Energie im vergangenen Jahr
45 158 Millionen Kilowattstunden.
Der Gesamtstromabsatz der Ge-
meinde Altenbeken belief sich da-
genen auf 32 088 Millionen Kilo-
wattstunden. Peter Grote von
Westfalen Weser Netz: »Der Zu-
wachs von 2011 auf 2012 betrug
mehr als 48 Prozent. Damit ist die
Strommenge aus regenerativer Er-
zeugung um 41 Prozent höher als
der Gesamtstromabsatz der Ge-
meinde.« Die 434 Anlagen zur
Erzeugung regenerativer Energie
vermieden vergangenes Jahr rein
rechnerisch 34 4544 Tonnen CO2
in Altenbeken.

Bürgermeister Hans Jürgen
Wessels sagte, dass das Ergebnis
eindrucksvoll die Entwicklung hin
zu regenerativer Energie in der
Gemeinde widerspiegele. »Ich bin
mir dabei allerdings auch dessen
bewusst, dass dieser energiepoliti-
sche Erfolg im Bereich der Strom-
erzeugung eine Kehrseite hat. Wir
stoßen hier stark an die Grenzen
des Zumutbaren.«

Der Energiebericht, der neben
Altenbeken auch die Entwicklung
im Kreis Paderborn wiedergibt,
kann per E- Mail an energiebe-
richt@ww-energie.com kostenlos
angefordert werden. 

Anlieger gucken in die Röhre
Wegen Tunnelsanierung müssen Anwohner einer Altenbekener Siedlung 30 Kilometer Umweg fahren

Von Per L ü t j e
und Besim M a z h i q i  (Foto)

A l t e n b e k e n  (WV). Dicke
Luft in der Eggegemeinde:
Wegen der Sanierung eines
Tunnels müssen viele Altenbe-
kener einen Umweg von 30
Kilometern in Kauf nehmen,
um in den Ortskern zu gelan-
gen. Einige Anwohner entlang
der Oberen Sage hat die
Sperrung der Unterführung
eiskalt erwischt. Die Bahn
indes versichert, alle Betroffe-
nen informiert zu haben.

Weil die Bahnunterführung der Oberen Sage bis
zum 13. Dezember gesperrt ist, müssen die
Bewohner oberhalb des Tunnels einen riesigen
Umweg in Kauf nehmen, um ins Ortszentrum zu

gelangen. Die 30 Kilometer lange Umleitung verläuft
über Feldrom, Schlangen und Neuenbeken. Eine
genauso lange Alternativroute verläuft über Feldrom,
Horn-Bad Meinberg und Langeland.

Seit Montag und noch mindes-
tens bis zum 13. Dezember ist die
Verbindung zwischen Altenbeken
und Feldrom gekappt. Einzig Fuß-
gänger und Radfahrer gelangen
durch die Baustelle, so dass aber
auch Pendler aus dem lippischen
Nachbarkreis buchstäblich in die
Röhre gucken. Wer jetzt tagsüber
zwischen 7 Uhr in der Früh und
17 Uhr am späten Nachmittag
oberhalb des Tunnels Obere Sage
zum Einkaufen nach Altenbeken
fahren möchte, muss über Feld-
rom, Bauernkamp, Schlangen und
Neuenbeken ausweichen. Umweg:
30 Kilometer. Alternativ führt eine
ausgeschilderte Umleitung über
Feldrom, Horn-Bad Meinberg und
Langeland, doch ist diese in etwa
genauso lang.

Zwar gibt es einen Schleichweg
über den Sommerberg, doch ist
dieser (offiziell) nur für den Ret-
tungsdienst und zudem als Ein-
bahnstraße nur in Richtung Orts-
ausgang freigegeben. »Daran hal-
ten sich aber viele nicht, und der
Weg ist so schmal, dass es zu
chaotischen Zuständen kommt,
wenn sich Autos begegnen«, sagt
Anwohnerin Walburga Klahold.
Sie macht sich deshalb Sorgen,
was passieren kann, wenn es bei
einem Anwohner oberhalb der
Unterführung zu einem Notfall
kommt. »Was, wenn der Rettungs-
dienst dann nicht durchkommt?«,
fragt die Altenbekenerin. 

Walburga Klahold ärgert sich

zudem, dass die Bahn die Anwoh-
ner bei der Planung der Bauarbei-
ten nicht vorher ins Boot geholt
hat: »Ich habe Verständnis, dass
es zu Unannehmlichkeiten bei
einer solchen Sanierung kommt,
aber das hätte man anders planen

können. Warum hat man nicht die
Anwohner gefragt? Mit zwei La-
dungen Schotter hätte man zum
Beispiel auch den Forstweg über
den Rehbergtunnel so herrichten
können, dass zumindest Anlieger
die Möglichkeit gehabt hätten, in

den Ort zu gelangen.« 
Auch die Gemeinde selbst hat

das Unterfangen unvorbereitet ge-
troffen, wie Bürgermeister Hans
Jürgen Wessels auf Anfrage dieser
Zeitung sagte: »Uns wäre es schon
lieber, wenn wir rechtzeitig von

solch einer Maßnahme erfahren,
um entsprechende Konzepte zu
erstellen. So ist das jetzt alles mit
der heißen Nadel gestrickt, was
nicht heißen soll, dass es schlecht
ist.« Wessels betonte, dass es aber
ein Rettungskonzept gebe für die
Zeit während der Sperrung der
Unterführung, so dass in einem
Notfall Hilfe schnell vor Ort ist.

Obwohl bereits in Horn-Bad
Meinberg eine Umleitung ausge-
schildert ist, stranden immer wie-
der Autofahrer an der gesperrten
Unterführung. So wie gestern ein
Mann aus dem Lippischen, der
verzweifelt einen Schleichweg
suchte: »Am Bahnhof wartet eine
behinderte Frau, dass ich sie
abhole.« Doch ihm blieb nichts
anderes übrig, als die 30 Kilome-
ter lange Extra-Schleife zu drehen.

Ein Bahnsprecher bat gestern
auf Nachfrage dieser Zeitung um
Verständnis für die Einschränkun-
gen, die umumgänglich seien, um
das Brückenbauwerk aus dem
Jahr 1863 zu sanieren. Frost hätte
die Steine in Mitleidenschaft gezo-
gen, und mit Spritzbeton soll nun
Abhilfe geschaffen werden. Er
versicherte, dass die Bauarbeiten
bis zum 13. Dezember um 17 Uhr
abgeschlossen seien. Eine Mitar-
beiterin der Gemeinde Altenbeken
sagte zudem, dass man mit der
Bahn vereinbart habe, die Sanie-
rungsarbeiten zu stoppen und die
Unterführung passierbar zu ma-
chen, wenn es in dieser Zeit viel
Schnee geben solle. Damit wolle
man verhindern, dass es auf dem
schmalen und steilen Wirtschafts-
weg für Rettungsfahrzeuge sowie
an den Steigungsstrecken der Um-
leitung zu Problemen komme.

Walburga Klahold sieht indes
noch ein anderes Problem: »Was
ist zum Beispiel mit Post und
Paketen? Ich kann mir schwerlich
vorstellen, dass die Lieferdienste
den Umweg auf sich nehmen. Und
das ausgerechnet in der Vorweih-
nachtszeit.« Gestern allerdings
hatten sie und ihre Nachbarn
Glück. So nutzte der Zusteller eine
kurze Öffnung der Baustelle, um
durch die Unterführung zu schlüp-
fen – ein Paket, das Walburga
Klahold bereits seit Tagen erwar-
tet, hatte er allerdings nicht dabei.
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Disney Plüsch! guren
ca. 25 cm, versch. Ausführungen
Stück

Sichern Sie sich jetzt noch 
Ihre Disney Freunde.
Bis zum 24.12.2013 noch Sticker
sammeln und Spaß haben. 
Übrigens eignen sich die Disney 
Freunde auch ideal als Weihnachts-
geschenk.

AKTIONSPREIS

9.))

AKTIONSPREIS

0.%=
Disney 
Verkaufssticker
Päckchen

Disney DVDs
versch. Filme

Aus unserer 
TV-Werbung

Sensationspreis 
der Woche.

Spanien:
Clementinen
Kl. I
1-kg-Netz

SENSATIONSPREIS

69CENT

Beim Kauf eines Kastens erhalten Sie 
ein RETRO-BLECHSCHILD GRATIS*. 
*Nur solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.

  
 Coca-Cola 
 versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,   
 (1 l = 0.67) 
 12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten 
 zzgl. 3.30 Pfand 

  
 Germeta
Quelle
Mineralwasser 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 0.33) 
 2 x 12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten 
 zzgl. 2 x 4.50 Pfand AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

 8.00  7.99 

2 Kästen

  
 Galbani 
oder Igor 
Gorgonzola 
 ital. Edelpilzkäse 
mit Blauschimmel, 
48% Fett i.Tr.     
 100 g   

  
 Frische 
Puten-Schnitzel 
 aus dem Putenbrust-
Filet geschnitten, 
SB-verpackt     
 1 kg   

  
 Duplo, Hanuta, 
Kinder-Riegel,
Country oder Bueno     
 (100 g = 0.63-1.08) 
 129-220-g-Pckg.   

  
 Ehrmann
Almighurt 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.19) 
 150-g-Becher   

  
 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische 
 versch. Sorten, 
tiefgefroren,   
 (1 kg = 4.74-5.24) 
 380-420-g-Pckg.   

 Argentinien/
Uruguay: 
 Heidelbeeren     
 (100 g = 1.03) 
 125-g-Schale   

 Niederlande: 
 Cherry 
 Rispentomaten 
 »Dulcita«, Kl. I,   
 (100 g = 0.75) 
 200-g-Schale   AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

 1.49 

 1.99 

 1.29 

 0.29  0.99  6.99 

 1.39  ab 3 
Packungen je* 
 *Einzelpreis 2.19 €

(100 g = 1.00-1.70) 

Besser leben:

MEHR
NEHMEN!

WENIGER
ZAHLEN!

Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.In vielen Märkten Montag – Samstag bis           geö! net. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22 Uhr www.rewe.de

 KW  49  Gültig ab 04.12.2013

Pro 10 € Einkaufswert 5 Sticker GRATIS!

Bescherung zum Einkauf: 
Disney zum Sammeln.
Pro 10 € Einkaufswert 5 Sticker GRATIS!
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